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This could be a highly 
intensive expenence. Please 
fasten your seatbelt and 

HOLD TIGHT 


"Read it and weep... 


RDWAR-MANAGER 


Legen Sie die CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein [die 
bedruckte Seite nach oben). 

Das Installationsprogramm wird nun automatisch 
gestartet. Wenn das Installationsprogramm nicht von 
selbst gestartet wird, doppelklicken Sie ARBEITSPLATZ 
und dann das CD-ROM Symbol. Im nun geöffneten Fenster 
können Sie das Setup-Symbol anklicken und so die 
Installation beginnen. 


5 h 3. Sie müssen ein Laufwerk auswählen, auf das das Spiel installiert wird. Wenn Sie das 
vorgegebene Verzeichnis und Laufwerk ändern möchten, klicken Sie bitte auf 


müssen 
benötigt. 
Si Kan dr Slide ma dem 


Zum Fortsetzen klicken Sie auf den Knopf 
I eenSi Sie Kömen das Lauinerk und 

/erzeichnis der Installation abändern, 
en a 
‚oder den Button 'Durchsuchen' wählen. 


I 


Installationspfad: |T:\Programme\Hardwar Durchsuchen ... | 
(mise | 


DURCHSUCHEN und wählen das gewünschte Laufwerk und Verzeichnis (z. B. 
D:\Hardwar). Möchten Sie ein neues Verzeichnis erzeugen, wählen Sie bitte 

INSTALLATIONSVERZEICHNIS und geben dann den neuen Namen ein. Klicken Sie auf OK, 
wenn Sie mit der Auswahl fertig sind. 


a. Um das Spiel in das angegebene Verzeichnis zu installieren, klicken Sie bitte auf 
INSTALLIEREN. r 
5. Das Installationsprogramm wird DirectX'M v5 automatisch finden, sofern es bereits 
installiert ist. Wenn bestimmte Komponenten von DirectX’" v5 oder höher nicht Es r 
installiert sein sollten, werden diese automatisch aktualisiert. Befolgen Sie hierzu bitte de — = 
Anweisungen auf dem Bildschirm. NE 
6. Nach Abschluß der Installation klicken Sie bitte auf SCHLIESSEN, um den Hardwar- =; 
Manager zu verlassen und den Computer neu zu starten. NE: 
. | 
HARDWAR STARTEN — 
Um das Spiel zu starten, wählen Sie das Hardwar-Icon aus dem Menü PROGRAMME. Da Sie das An 
Spiel unter Windows® 95 starten, sollten so wenig andere Anwendungen wie möglich gestartet = 
sein. —’ cm 


Eventuell müssen Sie die Einstellung Ihrer Maus, Soundkarte und Ihres Joysticks von Windows® 95 
aus konfigurieren, damit Sie sie in Hardwar verwenden können. Hierzu rufen Sie bitte den 
entsprechenden Eintrag in Ihrer Systemsteuerung auf. Folgen Sie hierbei bitte sorgfältig den 
Anweisungen auf dem Bildschirm. 


Windows® ist ein eingetragenes Wafenzeichen von Microsoft. 
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ARDWAR-EINSTELLUNGEN UND OPTIONEN 


Nach dem Start von Hardwar gelangen Sie in ein Menü, in dem Sie einige Einstellungen 
vornehmen können. Klicken Sie auf die Registerkarten, um weitere Optionen zu erhalten. Die 
Menüs werden mit der Maus gesteuert. Sie müssen alle Optionen vor dem Eintritt in die Spielwelt 
verändern, da Sie vom Spiel aus keinen Zugang zu diesem Menü haben. 


Das Spiel 

Das Spielmenü enthält die Hauptoptionen für Hardwar. Mit ‘Verlassen’ beenden Sie das Spiel und 
gelangen zurück zu Windows. Mit 'Deinstallieren' können Sie das komplette Spiel von Ihrer 
Festplatte löschen. Alternativ können Sie das Spiel auch über das Icon ‘Software’ aus der 
Systemsteuerung von Windows deinstallieren. Klicken Sie auf 'Readme', wird Ihnen eine Textdatei 
angezeigt, die weitere Informationen enthält, die nicht in diesem Handbuch stehen. Sind Sie bereit, 
mit dem Spiel zu beginnen, klicken Sie auf 'Starten'‘. 


Es gibt zwei Möglichkeiten, ein Einzelspieler-Spiel zu starten. 

e Neue Welt starten - Starten Sie eine neue Einzelspieler-Welt. Geben Sie einen Namen für 
das neue Spiel ein und klicken anschließend auf ‘Speichern’. 

e Starten Sie eine gespeicherte Welt - Fahren Sie mit einer zuvor gespeicherten 
Einzelspieler-Welt fort. Erscheint das Spiel-Auswahlmenü, wählen Sie das gewünschte Spiel und 
klicken dann auf 'Laden'. 


Es gibt verschiedene weitere Optionen für das Starten von oder dem Teilnehmen an Mehrspieler- 
Spielen. 
° Am Netzwerkspiel teilnehmen - Verbindet Sie mit einem Mehrspieler-Spiel. 
«e Ein Netzwerkspiel starten - Startet ein neues Mehrspieler-Spiel. 
®e Gespeichertes Netzwerkspiel fortsetzen - Ein zuvor gespeichertes Mehrspieler-Spiel 
wird geladen. 


Für weitere Informationen lesen Sie bitte den Abschnitt über Mehrspieler-Spielwelten weiter unten 
in dieser Anleitung. 


Grafik 
Spiel Grafik ] Audio | Steuerung | Netzwerk | Copyright | 


Es gibt verschiedene Optionen, die die Grafiken des Spiels 
beeinflussen. Haben Sie eine kompatible 3D-Grafikkarte, können Sie 
diese mit der Option ‘3D-Modus’ auswählen. Damit werden die 

ee NR IENORERE zusätzlichen Features eingeschaltet, die durch diese Hardware 

7 Bänesesfüem 7 Tammene Tenven ermöglicht werden. Mit den anderen Optionen können Sie die 
Nebelife el Bildschirmauflösung und die Detailtiefe verändern. Die Optionen in 
m = 17 GebäudeRsuch diesem Menü verändern sich in Abhängigkeit davon, welche 
Einstellungen Sie “i 3D-Modus gewählt haben. 
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Audio 


Im Menü Audio können Sie verschiedene Einstellungen für die Soundeffekte und die Musik 
vornehmen. Sie können den Soundtyp, die Sample-Rate und die Lautstärke verändern. 


Steuerung 

In desem Menü können Sie die Steuerung neu belegen. Die Option Flug’ 
ändert den Typ der Steuerung, die für die Flugsteuerung Ihrer Motte 
benutzt wird. Sie können zwischen ‘Tastatur’, ‘Joystick‘, Gamepad’ oder 
'Maus’ wählen. Wählen Sie ‘Joystick', können Sie in Abhängigkeit von dem 
von Ihnen eingesetzten Joystick verschiedene weitere Einstellungen 
vornehmen. Mit der Option ‘Buttons’ können Sie die Buttons des benutzen 
Eingabegeräts (Joystick, Gamepad oder Maus) neu belegen. Klicken Sie 
dazu auf die Option ‘Button’ und wählen dann den gewünschten Button aus. Anschließend weisen 
Sie mit der Option ‘Zuordnung...’ eine neue Aktion zu. 


(2) 


Die Optionen, die in der Box ‘Tasten’ angezeigt werden, ermöglichen Ihnen, alle anderen im Spiel 
benutzten Steuerungen zu verändern. Benutzen Sie die Option Steuerung, um die zu ändernde 
Aktion auszuwählen. Die aktuelle Belegung wird Ihnen angezeigt. Wählen Sie ‘Ändern’ und dann die 
gewünschte neue Taste. Sollte Ihre Auswahl bereits benutzt werden, werden Sie darauf 
hingewiesen. 


Netzwerk 

Im Netzwerk-Menü können Sie verschiedene Einstellungen für Mehrspieler-Spiele vornehmen. Diese 
Optionen betreffen nicht das Einzelspieler-Spiel. 'Spieler-Mitteilung’ legt die Meldung fest, die an die 
anderen Spieler geschickt wird, wenn Sie an einem Spiel teilnehmen. Damit ist es Ihnen möglich, 
an einem Spiel anonym teilzunehmen oder Ihren Namen an die anderen Spieler zu schicken. 
Wählen Sie ‘Name & Ziel’, wird nicht nur Ihr Name übertragen, sondern ermöglicht auch den 
anderen Spielern, Sie direkt als potentielles Ziel in den Zielcomputer aufzunehmen. Weitere 
Informationen zum Thema Zielerfassung finden Sie weiter unterhalb in diesem Handbuch. 


Es gibt verschiede weitere Optionen für Mehrspieler-Spiele. Mit diesen Optionen können Sie CPU- 
Gegner hinzufügen oder löschen, die Spielgegend auf den Alpha-Krater beschränken und zufällig in 
der Gegend plazierte Motten erzeugen lassen. Weitere Informationen über Mehrspieler- und 
Netzwerk-Spiele finden Sie weiter unterhalb in diesem Handbuch im Abschnitt über die Mehrspieler- 
Welten. Um das ganze noch interessanter zu gestalten, können Sie auch die Option ‘Blutiges Geld' 
einschalten. Entscheiden Sie sich dafür, können Sie das Geld der Spieler in Ihren Besitz bringen, die 
durch Ihre Hand gestorben sind. So kann sich selbst äußerst aggressives Angreifen als sehr 
profitabel erweisen! 


Copyright 


Hier finden Sie rechtliche Hinweise und die Credits des Spiels. 
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HARDWILalR 


Titan. Ein unterkühlter Mond in unserem Sonnensystem. Ein vernachlässigter rl r 
Minen-Außenposten, vor Jahrhunderten zwischen Kratern erbaut. Es war einst ein 

lukratives Unterfangen, doch die Betreibergesellschaft versagte und ließ Arbeiter und 
Kolonisten zurück, um es sich selber gutgehen zu lassen. Dies ist die düstere Stadt R 


*“Misplaced Optimism”. 


Während der Jahre haben sich Faktionen gebildet. Eine politische und militärische 

Sackgasse hat sich entwickelt, wo Organisationen die knappen Ressourcen handeln und vr 
lagern, nur um zu überleben. Sie halten stets Ausschau nach einem Umschwung, der 

vielleicht die Energieverteilung zu ihren Gunsten ändern könnte. u, EN 


Die Faktionen selber sind schon lange nicht mehr die glorreichen Vereinigungen, die sie 

einst waren. Gegenseitiges Mißtrauen hat zu manch unorthodoxen Methoden geführt, 

um die Energie in den Händen einiger weniger zu belassen. Jahrzehntelange »B 
Kreuzungen, Klonversuche, Selektionen, Sterilisation und andere Restriktionen haben 

zur Formung einer Rasse beigetragen, die sich nur vorsichtig noch ‘Mensch’ nennen 

darf. Nach zweihundert Jahren Isolation wurden die Bewohner moralisch und genetisch YA 
verdorben. Man braucht nicht viel, um diese Seelen zu motivieren, aber es gibt einen j 
vielfältigen Wunsch: diesen kalten und rauhen Felsbrocken zu verlassen. 


Die, die sich ihre Dollar verdienen, führen ein gutes Leben; entweder sie arbeiten als 

Händler, oder sie werden von dem grausamen Machtkampf der immer größer 

werdenden sozialen Spannungen umschlungen. Informationen, Gedanken, Gefühle und ( 
Gerüchte werden beinahe nur als Echo von dem neutralen aber äußerst informativen % I» 
Radio “Hardwarp FM” wiedergegeben. Für viele ist es ein Weg, den gesunden 
Menschenverstand zu erhalten, aber für die Anderen? Für sie ist es eine Gelegenheit ... Dr vs 
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0059 
DIE KONSOLE 


Alle Optionen dieses Spiels können mit der Maus bedient werden, 
indem Sie eine Option auswählen und dann die linke Maustaste 
drücken. Die wichtigsten Optionen werden in der Konsole angezeigt. 
Wählen Sie ‘Welt betreten‘, werden Sie nach einem Namen für 
# Ihren Piloten gefragt. Als neuer Pilot können Sie zwischen drei Modi 
i) wählen: Händler, Trödler oder Draufgänger. Alle neuen Spieler 
erhalten 10.000 $ und eine Motte vom Typ Silver-Y. Diese Motte ist 
ein kleines und vielseitiges Schiff, welches von der Mehrheit der neuen Piloten eingesetzt wird, die 
Ihr Glück in der Außenwelt suchen. Die Ausrüstung und Konfiguration der Motte ist unterschiedlich 
und hängt vom gewählten Modus ab. Diese Optionen betreffen nur die Startkonfiguration Ihrer 
Motte. Auch wenn Sie als Händler starten, können Sie ganz schnell ein Draufgänger werden, wenn 
Sie die entsprechende Ausrüstung erwerben und sich entsprechend verhalten. Wenn Sie eine 
Option mit dem Mauszeiger überfahren, erhalten Sie eine komplette Beschreibung der Waffen, 
montierten Objekte, des Computers (CPU) und den Ort der Motte. Haben Sie einen Modus 
gewählt, betreten Sie den Hangar. Wenn Sie während des Spiels ESC drücken, gelangen Sie zurück 
in die Konsole. 


Runterfahren 


Wählen Sie diese Option, wird das Spiel beendet und Sie gelangen zurück zu Windows. Möchten 
Sie das Spiel später fortsetzen, denken Sie daran, die Welt zu speichern, bevor Sie sie 
‘Runterfahren’. Speichern Sie nicht vor dem Beenden, verlieren Sie alle Erfolge und Mißerfolge, die 
Sie bisher erreicht haben. 


Welt speichern 

Mit dieser Option speichern Sie die aktuelle Welt inklusive aller Ihrer Piloten und Motten. Wählen 
Sie die Option und klicken dann auf OK. Um die Welt später wieder zu laden, benutzen Sie die 
Option ‘Starten Sie eine gespeicherte Welt’ im Hardwar-Manager. Dort erhalten Sie eine Liste der 
gespeicherten Spiele. 


Fortsetzen 


Möchten Sie die Konsole verlassen und zum Spiel zurückkehren, klicken Sie auf diese Option oder 
drücken die ESC-Taste. 
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DER HANGAR 


Jedesmal, wenn Sie einen neuen Piloten starten oder innerhalb 
einer der vielen Hangars andocken, erhalten Sie die Hangar- 
Optionen. 


Motte starten 
Damit starten Sie die automatische Sequenz, um mit Ihrer Motte 
aus dem Hangar zu starten. 


Motte verlassen 

Wenn Sie die Motte verlassen, können Sie entweder ein Taxi rufen oder in eine andere Motte 
einsteigen (wenn Sie mehr als eine Motte besitzen). Sie erhalten dann mehrere Optionen. Benutzen 
Sie die Option ‘Nächste Station’, um die verschiedenen Stationen zu sehen. Finden Sie eine Ihrer 
eigenen Motten, erhalten Sie die Möglichkeit einzusteigen. 


Die Option “Taxi rufen’ beordert ein Taxi zu Ihrer gegenwärtigen Position. Damit können Sie zu 
einem anderen Hangar gelangen, ohne eine Ihrer Motten zu benutzen, müssen aber dafür 
bezahlen. Mit den Pfeiltasten links und rechts wählen Sie zwischen den möglichen Zielen. Dabei 
werden die jeweiligen Kosten für die Fahrt angezeigt. Wählen Sie anschließend ‘Taxi rufen’, wird die 
Fahrt bestätigt und der Fahrpreis von Ihrem Konto abgezogen. Nach einer kurzen Zeit wird das 
Taxi im Hangar andocken, um Sie aufzunehmen. Sie können in diesem Moment entweder das Taxi 
besteigen oder die Fahrt absagen. Denken Sie daran, daß Sie im Falle einer Absage dennoch den 
vollen Fahrpreis entrichten müssen. 
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Nachrichten daB 


Nachrichten werden auf diesem unfruchtbaren Felsen per E-Mail 
verschickt. Es schwirren viele Gerüchte und Kommentare in der 
Stadt von Misplaced Optimism umher. Diese werden vom neutralen 
aber informativen Hardwarp FM verbreitet. Achten Sie auf die 
Meldungen, und finden Sie heraus, was hier passiert. Seltsame 
Dinge gehen vor ... 


Der Nachrichten-Bildschirm zeigt Ihnen alle vorhandenen 
Nachrichten in einer Liste. Ist diese Liste zu lang, um auf eine Bildschirmseite zu passen, können 
Sie mit den Pfeiltasten hoch und runter durch die Nachrichten blättern. Ungelesene Nachrichten 
sind mit zwei Sternen in der Spalte 'Neu' markiert. Nachrichten mit hoher Priorität werden mit 
einem Stern auf jeder Seite der Spalte ‘Betreff’ markiert. Ignorieren Sie diese Nachrichten, und Sie 
verpassen lebenswichtige Informationen. Möchten Sie eine E-Mail öffnen und komplett lesen, klicken 
Sie auf den Titel der Nachricht. Der Inhalt der Nachricht wird angezeigt, und Sie erhalten mehrere 
Optionen. Diese Optionen variieren in Abhängigkeit vom Inhalt der Nachricht. 


Löschen Haben Sie eine Nachricht gelesen, könne Sie sie löschen, indem Sie ‘Löschen’ 
wählen. 

Ziel: Sender Diese Option macht es Ihnen einfach, den Sender einer Nachricht zu finden. 
Befinden Sie sich wieder in der Cockpit-Ansicht, wird die Position des Senders in 
Ihrem Zielsystem eingetragen. Weitere Hinweise finden Sie im entsprechenden 
Abschnitt weiter hinten in dieser Anleitung. 

Ziel: Betreff Statt den Sender einer Nachricht als Ziel zu wählen, möchten Sie vielleicht lieber 
den Betreff der Nachricht wählen. Der Betreff der Nachricht kann eine Person, 
ein Ort oder ein spezielles Objekt sein. Wählen Sie diese Option, wird der Betreff 
in Ihrem Zielsystem Ihrer Motte eingetragen. Weitere Hinweise finden Sie im 
Abschnitt über die Zielerfassung weiter hinten in dieser Anleitung. 

Verlassen Diese Option verläßt die aktuelle Nachricht und bringt Sie zurück zum 
Nachrichten-Bildschirm. 


Computerzugriff 


Diese Option verändert sich in Abhängigkeit davon, welches 
Gebäude Sie betreten haben und welche Art von Geschäft betrieben 
wird. Sie haben durch die Computer im Hangar die Möglichkeit, das 
Lager zu durchstöbern und Upgrades für die Motte zu erwerben. 


Die Option ‘Lager durchsehen' erlaubt Ihnen, im Hangar verfügbare 
Güter zu betrachten und zu kaufen. Details über das aktuell 
] ausgewählte Objekt werden auf der linken Seite des Bildschirms 
angezeigt. Blättern Sie mit den Pfeiltasten links und rechts durch die Liste der Güter. Die Optionen 
Info’ und ‘Preise’ verändern die Art der Informationen, die Ihnen angezeigt werden. Mit der Option 
'Kaufen’ erwerben Sie das ausgewählte Objekt und laden es in den Frachtraum Ihrer Motte (falls 
vorhanden). Kann das Objekt auch dazu benutzt werden, Ihre Motte aufzurüsten, erscheint die 
Option 'Montieren'. Wählen Sie diese Option, wird das Objekt gekauft und dann in Ihre Motte 
eingebaut, anstelle es in den Frachtraum zu laden. Dies umfaßt Objekte wie zum Beispiel 
Bergungsdrohnen und neue Waffen. 


« REinige Gebäude verfügen über eine Bedarfsliste der Güter, mit denen Sie hier noch garantierte 
’ Umsätze machen. Andere Gebäude [wie zum Beispiel die Polizei) sehen es gerne, wenn Sie sie in 
ihrer Arbeit unterstützen und so zu einem Kopfgeldjäger werden. In diesen Fällen erhalten Sie eine 
Wanted-Liste und die Option Ziel‘. Diese programmiert Ihren Navigationscomputer, die spezielle 
Person zu erfassen. 


Die Raststätten ([Breaker Maker) bieten einen Reparaturservice für Ihre Motten. So können Sie alle 
Beschädigungen reparieren lassen, die Sie erhalten haben, während Sie im Krater Ihren 
Beschäftigungen nachgingen. Es gibt viele andere Dienste und Händler auf der Welt. Lesen Sie 


dazu den 1 FA über ‘Einrichtungen’ weiter hinten in dieser Anleitung. 
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| Navigation 
| d Der Navigationscomputer erweist sich für das schnelle Finden von 


Gebäuden und Einrichtungen sehr hilfreich. Ihnen wird hier eine 
 W7IH Karte der von Ihnen bereits besuchten Gegenden angezeigt; 
außerdem haben Sie noch diverse Optionen zum Anvisieren 


bestimmter Ziele. 


Piloten 


Gebäude 


OT Radarreichweite 


Öffentliche 
Einrichtungen 


Die Option ‘Piloten’ speichert eine Liste der 
letzten zehn Piloten ab, die von Ihrem 
Zielerfassungssystem registriert wurden. Sie können so einfach und schnell ein 
Ziel erfassen, selbst wenn sich das Ziel nicht mehr in Ihrer Gegend befindet. Mit 
den Optionen ‘Vor’ und ‘Zurück’ können Sie zwischen den verschiedenen Optionen 
umschalten; wählen Sie dann ‘Ziel’, um den Piloten in das Zielerfassungssystem 
aufzunehmen. Wenn Sie einen Piloten aus der Liste löschen möchten, wählen Sie 
bitte die Option ‘Entfernen’. Sobald die Liste zehn Einträge umfaßt, wird der 
älteste Eintrag mit dem nächsten neuen Piloten überschrieben. Wenn Sie einen 
der Piloten dauerhaft sichern möchten, verwenden Sie hierzu bitte die Option 
‘Sperren’. Dieser Pilot wird nun so lange nicht überschrieben, bis Sie die Option 
'Freigeben' wählen. 

Hier können Sie sich die letzten 2D Gebäude auflisten lassen, die von Ihrer Motte 
als Ziel erfaßt wurden. Mit Hilfe der Buttons ‘Vor’ und ‘Zurück’ können Sie 
zwischen den verschiedenen Orten wechseln. Wählen Sie dann bitte ‘Ziel’, um 
das Ziel in das Zielerfassungssystem aufzunehmen. Dieses Procedere erweist 
sich als sehr hilfreich, wenn Sie eine Handelsroute von einem Urt zu einem 
anderen gestartet haben. Wenn Sie ein Gebäude aus der Liste löschen möchten, 
benutzen Sie bitte den Button ‘Entfernen’. Sobald die Liste 20 Einträge umfaßt, 
wird automatisch der älteste gelöscht und durch neue Daten ersetzt. Wenn Sie 
eines der Gebäude dauerhaft sichern möchten, verwenden Sie hierzu bitte die 
Option ‘Sperren’. Dieses Gebäude wird nun so lange nicht überschrieben, bis Sie 
die Option 'Freigeben’ wählen. 

Diese Option listet Ihnen alle Fahrzeuge auf, die sich in Radarreichweite 

befinden. Wählen Sie eines der Ziele aus der Liste, um es in das 
Zielerfassungssystem aufzunehmen. 

Mit Hilfe dieser Option können Sie die nahegelegenste öffentliche Einrichtung 
finden. Hierzu zählen Händler, Werkstätten, Waffenshops, Licht-Brunnen und die 


N Polizei. Wählen Sie eines der Ziele aus der Liste, um es in das 
£ © a aufzunehmen. 
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N Steuerung 


Die Standard-Tastenbelegung für Hardwar kann im Menü Hardwar-Optionen und -einstellungen 


verändert werden. Lesen Sie bitte das entsprechende Kapitel weiter oberhalb. 
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Pfeiltaste abwärts 
Pfeiltaste aufwärts 
Pfeiltaste links 
Pfeiltaste rechts 
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Waffensystem 
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Zusätzliche Systeme S 
M Message System 
N Navigation System 
D Bergungsdrohne bereitmachen 
(D erneut zum Abfeuern) 
J Fracht über Bord werfen (Bestätigung erforderlich) 
l Infrarot-Nachtsichtgerät 
H HUD-Funktion ([Heads-Up-Display) 
c Chat (Nur im Mehrspieler-Modus) 
U Spielerrangliste (Nur im Mehrspieler-Modus) 
ESC Zurück zur Konsole 
Kameras 
F1 Cockpitansicht 
F2 Externe Ansicht 
F3 Zielansicht 
F4 Verfolgungsansicht 
F5 Umgekehrte Zielansicht 


EINFG (Zehnerblock) 
ENTF (Zehnerblock) 
BILD-AB (Zehnerblock) 
BILD-AUF (Zehnerblock) 
+ (Zehnerblock) 

- (Zehnerblock) 

5 (Zehnerblock) 
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Nach links schwenken 
Nach rechts schwenken 
Nach unten schwenken 
Nach oben schwenken 
Einzoomen 

Auszoomen 
Normalansicht 
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x DIE MOTTE FLIEGEN 


HUD CHeads-Up-Display) 

Das HUD (Heads-Up-Display) liefert Ihnen eine kombinierte Ansicht der Cockpit-Anzeigen, 
Computersysteme und der Spielwelt. Wenn Sie die Taste H drücken, können Sie zwischen 
verschiedenen Informationen umschalten; hierzu zählen die montierten Waffen, die montierte 
Hardware und die momentan im Frachtraum gelagerte Fracht. Die Anzeige der Informationen 
hängt von der Art und der Version der installierten Software in Ihrer Motte ab. 
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Motten-Status 


Weltzeit, Geld und Nachrichtenhinweis 
Fracht, Montagen und Waffensystem 
Geschwindigkeit 

Höhe 

Zentrale Ansicht 
Zielerfassungssystem 

Schub und momentan gewählte Waffe 
0. Radar 
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Flugsteuerung 3 
Wenn Sie den Befehl ‘Motte starten’ in einem der Hangars wählen, wird die automatische 

Startsequenz eingeleitet. Sobald die Motte in die Luftschleuse gebracht wurde, werden die äußeren 

Tore geöffnet und Sie haben Kontrolle über das Schiff. Geben Sie Vorwärtsschub, um die Motte 

aus der Luftschleuse zu fliegen. Warnung: Wenn Sie die Schleuse nicht verlassen, wird das 
Sicherheitssystem des Hangars aktiviert. Es wird das Feuer auf jede Motte eröffnen, die die 

Luftschleuse nicht innerhalb einer bestimmten Zeit verlassen hat. 


Mit den Kontrollen Schub vorwärts und Schub rückwärts können Sie die Motte vorwärts und 
rückwärts steuern. Wenn Sie Vorwärtsschub geben, wird sich die Schubanzeige nach rechts 
bewegen. Beim Rückwärtsschub bewegt sich die Anzeige nach links bis zur Mitte. Sobald die 
Schubanzeige die Mittelposition erreicht hat (kein Schub), können Sie weiter Rückwärtsschub 
geben, um die Motte rückwärts zu lenken. Die Schubanzeige wird sich dann auch weiter nach links 
bewegen. Drücken Sie die Tasten für ‘Vollgas voraus’ oder ‘Vollgas zurück‘, geben Sie maximalen 
Schub in die entsprechende Richtung; diese Funktion ist besonders geeignet, wenn Sie sich schnell 
verdünnisieren müssen! Die aktuelle Geschwindigkeit Ihrer Motte wird auf der linken Seite des HUD 
dargestellt. Die Höchstgeschwindigkeit Ihrer Motte hängt vom Modell und der jeweils installierten 
Version der Software ab. Wenn Sie als noch neuer Pilot in der Welt starten, bekommen Sie die 
kleinste Motte, die Silver-Y. Dies ist ein Schiff mit geringer Energie und nur geringer 
Geschwindigkeit. Sie sollten die verschiedenen Händler aufsuchen, um größere und bessere 
Motten zu kaufen! 


Sie können die Flugrichtung der Motte mit den Pfeiltasten steuern. Halten Sie gleichzeitig auch die 
Taste STRG gedrückt, wird die Motte seitlich fliegen. Hierbei lenken Sie das Schiff nicht selber in 
eine der Richtungen, sondern zünden horizontale oder vertikale Düsen, mit denen Sie das Schiff 
seitlich lenken können. Wenn Sie einen Joystick, ein Gamepad oder eine Maus für die 
Flugsteuerung verwenden, können Sie auch die Pfeiltasten für das seitliche Fliegen verwenden, 
anstelle die STRG-Taste gedrückt zu halten. 


Die momentane Höhe Ihrer Motte wird Ihnen auf zwei unterschiedliche Weisen angezeigt. Die 
obere Zahl zeigt Ihnen die Höhe über Normal Null an, die untere die Höhe über dem höchsten 
Objekt unterhalb des Schiffs. Sie sollten auf jeden Fall vermeiden, den Boden oder Gebäude zu 
berühren. Die Motten sind zwar relativ robust, doch werden sie Schäden am Rumpf und am 
Computersystem erleiden, die das Schiff auf lange Sicht schwächen. Wenn Sie Schäden erlitten 
haben, sollten Sie die Reparatur-Shops aufsuchen, um die Motte reparieren zu lassen. Hat der 
Bordcomputer Ihrer Motte Schäden erlitten, wird eventuell Software aus dem System gelöscht. 
Ihre einzige Möglichkeit besteht hierbei darin, neue Software von den Händlern zu erwerben. Sie 
sollten es auch umgehen, zu hoch zu fliegen. Es ist zwar Ihr Ziel, von diesem unwirschen Planeten 
zu entkommen, doch ist dies nicht der richtige Weg. Die Motten sind nicht in der Lage, in großer 
Höhe zu fliegen, und werden dann ins Trudeln geraten. 
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Motten-Status 

Im Bereich Motten-Status des Heads-Up-Display werden Ihnen diverse Anzeigen über die 
Einsatzfähigkeit Ihrer Motte angezeigt. Hierzu zählen der Energiezustand der Enerjgiezellen, die 
Beschaffenheit des Rumpfes, die Waffensysteme und der Bordcomputer. Diese werden Ihnen durch 
verschiedenfarbige Balken angezeigt. Wenn Sie weiter Upgrades installieren, werden sich die 
Informationen noch ausweiten und vielseitiger werden, wobei die letzte Anzeige immer zwischen 
Gerüst, Bordcomputer, Energie, Waffen und dem Antriebsstatus umschaltet. 


Die Energiezellen Ihrer Motte werden alle solarbetrieben, so wie auch die 
meisten anderen Fahrzeuge auf diesem Planeten. Auch durch den 

4 normalen Gebrauch der Motte werden sich die Energiezellen entladen und 
müssen dann wieder aufgeladen werden. Das normale Tageslicht reicht 
nicht aus, um die Motte vollständig wieder aufzuladen. Die Piloten sind also 
auf die Licht-Brunnen angewiesen. Hierbei handelt es sich um mittelhohe 
Gebäude mit einem achteckig geformten Dach und einem hellen 
Lichtstrahl. Um die Quellen zu nutzen, müssen Sie für kurze Zeit unter das 
Licht fliegen, bis die Energiezellen aufgeladen wurden. Bei vielen der 
Händler können Sie größere und effizientere Energiezellen erwerben. Diese 
liefern Ihnen zum einen mehr Energie, zum anderen können sie schneller wieder aufgeladen werden. 
Sie verbringen so weniger Zeit unter den Lichtquellen und haben mehr Zeit für wichtigere Dinge. 


Die Standard-Silver-Y-Motte ist das kleinste der Modelle. Sie können an diese Motte nur die kleineren 
Updates und Waffen montieren. Die Motte-Fabriken produzieren und verkaufen Ihnen bessere 
Modelle, die besser ausgerüstet sind und an die sie besseres Equipment montieren können. Sobald 
der normale Verschleiß und die ersten Schäden Tribut zollen, werden Sie Ihre Motte reparieren 
lassen müssen. Wenn Sie Ihre Motte nicht instand halten, werden Sie mit diversen Problemen zu 
kämpfen haben; hier wären Probleme mit der Steuerung und der Einsatzfähigkeit des Computers 
oder des HUD zu erwähnen. 
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Motte-Navigation 

Oben in der Mitte des HUD wird Ihnen im Kompaß die Flugrichtung und 
der Ort angezeigt. Wenn Sie Ihre Motte steuern, wird sich der Kompaß 
entsprechend verändern. Die unterschiedlichen Krater sind mit Tunneln 
miteinander verbunden. Ihr momentaner Aufenthaltsort wird unter dem 
Kompaß im HUD angezeigt. Wenn Sie auf einen Tunnel zufliegen, wird 
auch der Name des Zielkraters angezeigt. 


Drücken Sie die Taste N, wechseln Sie zum Navigationscomputer, wie sie 
es auch schon vom Menü Hangar-Optionen her kennen. Sie können so schnell und einfach ein neues 
Ziel während des Flugs wählen. Lesen Sie hierzu bitte auch den Abschnitt Navigation weiter oberhalb 
in desem Handbuch. 
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Das\iel-Fenster zeigt Ihnen das momentan gewählte Ziel an. Hierbei kann es sich um ein Gebäude, 
ein Objekt oder eine andere Motte handeln. Sie müssen sich mit diesem System auseinandersetzen, 
damit Sie genau durch die Krater manövrieren und das Waffensystem einsetzen können. Um ein 
Objekt als Ziel zu erfassen, visieren Sie es mit dem großen Sichtfenster des HUD Ihrer Motte an 
und drücken dann die Taste T, um das Ziel zu erfassen. Sobald Sie dies tun, werden Sie das neue 
Ziel im Ziel-Fenster des HUD erkennen. Gleichzeitig werden Ihnen ein paar nähere Informationen 
über das Objekt angezeigt, wie z. B. seine Identifikation, sein Ort und die Entfernung. 


Manchmal werden Sie zu weit von den Zielen entfernt sein, um Sie optisch zu erfassen. Drücken Sie 
die Taste Y, wechseln Sie zwischen den Fahrzeugen und Objekten, die momentan auf dem Radar 
sichtbar sind. Hierbei werden sie jeweils in das Zielerfassungssystem aufgenommen und erscheinen 
im HUD. Um weiter entfernte Ziele zu erfassen, können Sie den Navigationscomputer verwenden. 
Mit ihm können Sie Gebäude oder Fahrzeuge erfassen, auch wenn Sie sich außerhalb Ihrer 
Radarreichweite befinden. Lesen Sie hierzu bitte auch das Kapitel Navigation weiter oberhalb. 


Sobald ein Objekt in das Zielerfassungssystem aufgenommen wurde, werden Ihnen über das HUD 
Hilfen eingeblendet, wie Sie das momentane Ziel finden können. Wenn sich das Ziel außerhalb des 
HUD befindet, zeigt Ihnen ein Pfeil an, wohin Sie fliegen müssen. Wenn Sie in einer Linie mit dem 
Ziel sind, wird das Ziel mit einem grünen Kasten markiert. Wenn sich das Ziel in einem anderen 
Krater befindet, werden Sie zunächst zu den Verbindungstunneln geführt. Sobald Sie im richtigen 
Krater angekommen sind, werden Sie zum Ziel gelenkt. 


Radar 

Mit Hilfe des Radars können Sie die anderen Objekte in Ihrer Gegend ausmachen. Die 
Radarerkennung wird Gebäude und das Gelände ignorieren. Es werden Ihnen also nur die anderen 
Fahrzeuge und zu bergenden Objekte angezeigt. 


Motten in Ihrem Bezirk werden auf dem Radar als gelber Pfeil gekennzeichnet, die Wagen der 
Monorail als blaue. Die Richtung des Pfeils zeigt den Höhenunterschied zwischen Ihrem und den 
anderen Schiffen an. Wenn der Pfeil nach oben zeigt, fliegt das Fahrzeug auf größerer Höhe. Zeigt 
der Pfeil nach unten, befindet sich das andere Fahrzeug unterhalb von Ihnen. Die Wagen der 
Monorail erscheinen als blaue Pfeile. Wenn Sie ein solches Fahrzeug als Ziel auffassen, wird es auf 
dem Radar in rot angezeigt. Eine rote Linie von einem der Fahrzeuge zur Mitte des Radars zeigt 
Ihnen an, daß Sie von jemand anderem als Ziel erfaßt wurden. Zusätzlich erscheint eine 
Warnmeldung, daß Sie sich momentan in Gefahr befinden. Fracht oder Metallbrocken (meistens von 
verunglückten Motten) werden in weiß dargestellt und können als Ziel zum Aufnehmen erfaßt 
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Sich hier auf einen Kampf einzulassen, können Sie meist nicht nur selber beeinflussen, doch 
meistens ist er die einzige Überlebenschance. Mit dem Zielerfassungssystem wählen Sie ein Ziel für 
Ihren Angriff aus, und finden dann mit Hilfe des HUD die richtige Richtung. Sobald das Ziel in Ihrem 
HUD sichtbar wird, wird es mit einem grünen Quadrat gekennzeichnet. 


Wenn Sie die Laser einsetzen, bringen Sie die Anzeigen im HUD mit der 
Ziel-Motte in eine Linie. Wenn Sie sich ihr nahe genug annähern, werden 
die Anzeigen in der Mitte rot, als Zeichen dafür, daß die Laser das Ziel 
erfaßt haben. Drücken Sie den Feuerknopf, um eine Salve abzufeuern; 
doch denken Sie daran, das Ziel in der Mitte zu halten. Raketen können OOC 


wu zn 


Sie leichter abschießen, und sie sind deutlich effektiver, aber die hohen OOC 

Kosten erweisen sich hier als Hindernis. Sobald sich die Ziel-Motte in Ihrer OC 

is Reichweite befindet, wird das grüne Zielquadrat rot. Dies zeigt Ihnen an, oOCO 

daß die Rakete das Ziel erfaßt hat und feuerbereit ist. Doch passen Sie auf: gute Piloten werden die oOC 
Raketen mit Leuchtfeuern und Spreu täuschen, so daß Ihre kostbaren Raketen im Nirwana landen! o0OO 
Angeschlagene Motten werden schnell die Flucht ergreifen, wenn sie schwer getroffen wurden. a 
Vielleicht werfen Sie sogar ihre kostbare Fracht über Bord, wenn es um Ihr Leben geht. Diese © 
Strategie wird auch Ihnen oftmals den Hintern retten, denn nur die ruchlosesten Piloten werden Sie oÖC 
dennoch verfolgen und Ihnen nach dem Leben trachten. le 
Waffensystem o0OC 


Das Waffensystem ist Ihr Hilfsmittel gegen die Gefahren der verschiedenen Krater. Die momentane OOOC 
Panzerung Ihrer Motte wird auf der rechten Seite des HUD angezeigt. Die beiden ersten Punkte hierOOOC 
sind die Leuchtfeuer und Spreu. Mit diesen können Sie feindliche Raketen ablenken. Die Stern- 
Geschosse sind kein Verteidigungssystem, sondern ein einfacher, sehr heller Lichtstrahl, der die 
Umgebung derart aufhellt, als ob es taghell wäre. 
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Die einfachen Silver-Y-Motten sind standardmäßig mit Lasern ausgerüstet. Sie können bei den 
diversen Händlern verschiedene Upgrades und Waffen erwerben. Hier werden Sie z. B. 
Hochleistungs-Laser und gelenkte Raketen kaufen können. 


Zur eigenen Sicherheit ist jede Motte mit einem Schutzschild ausgestattet, das zunächst einmal 
beinahe jedem Angriff standhalten kann. Hierdurch wird im Laufe der Zeit die Schild-Energie 
abnehmen, bis die Schilde vollkommen entladen sind. Wenn Sie kurze Pausen einlegen, wird sich 
das Schild wieder regenerieren. Besitzt Ihre Motte keine Schilde. mehr, werden die Treffer direkt 
Schaden auf das Gerüst, den Antrieb, das Energiesystem und den Bordcomputer nehmen. Diese 
Schäden wirken sich auf die Gesamtleistung der Motte aus. Außerdem haben sie Einfluß auf die 
Anzeigen im HUD und die Aktionen des Computers. Reparaturen an Ihrer Motte können Sie in der 
Raststätte (Breaker Maker) vornehmen lassen. Upgrades für Ihre Schild-Software können Sie 
ebenfalls hier erwerben. Diese Upgrades verbessern Ihre Schild-Generätoren, so daß sie sich 
schneller regenerieren oder einfach die Motte besser geschützt ist. 
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Bergung 

Die Bergung von Gütern kann ein sehr lukratives Geschäft sein, sofern Sie denn in diesen grausigen 
Zeiten wirklich ehrlich bleiben wollen. Metalltrümmer und verlorene Fracht können Sie in den Kratern 
finden - diese stammt meist von eher unglücklichen Piloten. Das Sammeln und Verkaufen solcher Fracht 
ist äußerst profitabel, doch werden auch die anderen Piloten auf diese Einnahmequelle zurückgreifen. 
Große Kämpfe mit den feindlichen Schiffen werden die Landschaft mit Trümmern übersäen, locken aber 
automatisch auch diverse Trödler an. Und wenn Ihnen einmal die Trümmer ausgehen sollten, finden Sie 
als einfallsreicher Pilot bestimmt neue Methoden, doch welche sammeln zu können ... 


Um Güter bergen zu können, müssen Sie Ihre Motte mit einer Bergungsdrohne und einem 
Frachtraum ausstatten. Diese können Sie bei verschiedenen Händlern wie dem Breaker Maker und 
Psycho Bob erstehen. Die Bergungsdrohnen sind kleine, wendige Schiffe, die automatisch 
Gegenstände von der Oberfläche bergen können und diese dann in den Frachtraum Ihrer Motte laden. 
Mit Hilfe des Zielsystems können Sie die Güter ausfindig machen und identifizieren. Drücken Sie dann 
die Taste D, um die Drohne startbereit zu machen. Drücken Sie D ein zweites Mal, senden Sie die 
Drohne aus (vorausgesetzt, Sie sind nahe genug am Ziel). Wenn Sie zu weit vom Ziel entfernt sind, 
wird die Drohne eine Fehlermeldung auf Ihrem HUD ausgeben, bis Sie näher an das Ziel geflogen sind. 
Sobald die Drohne erfolgreich gestartet wurde, werden Ihnen im HUD Informationen zur Mission der 
Drohne angezeigt. Nach kurzer Zeit kehrt sie zum Schiff zurück, und die Güter werden in den 
Frachtraum verladen. Sie können dann zu einem Händler fliegen und die Fracht schnell an den Mann 
oder die Frau bringen - gegen gute Bezahlung, versteht sich! 


Nachrichten 

Wenn Sie eine E-Mail über das Nachrichtensystem erhalten, erscheint eine entsprechende Anzeige in 
der oberen rechten Ecke des HUD. Sie können jederzeit zum Nachrichtencomputer gelangen, indem 
Sie die Taste M drücken. Sie befinden sich jetzt im Nachrichtensystem, wie Sie es schon vom Hangar- 
Menü her kennen. Lesen Sie also bitte auch den Abschnitt über das Hangar-Menü oberhalb. 


Der Bordcomputer 
Der Computer oder auch die CPU Ihres Schiffs ist mit das Herz Ihrer Motte. Er kontrolliert die 
verschiedenen Systeme und zeigt deren Status im HUD (Heads-Up-Display) an. Der Computer 
übernimmt auch die Zielerfassung, Navigation, Schilde und den Autopiloten. Veränderungen in der 
Software (Upgrades) wirken sich sowohl auf die Leistung als auch auf die Präsentation im HUD aus. 
Jede Motte verfügt über dasselbe Computersystem und kann dieselbe Software betreiben, doch jedes 
Schiff hat hier seine eigenen Standards. Wenn Sie lieber der Draufgänger sind oder einfach nur die 
vollkommene, manuelle Kontrolle über das Schiff haben möchten, ‘downgraden’ Sie einfach die 
Software. Einige der einfachen Manöver erscheinen sehr schwierig, doch erfahrene Piloten werden 
fehlende Automatisierung begrüßen! Hüten Sie sich aber auf jeden Fall vor Computerschäden, da dann 
die Software aus dem System gelöscht würde. Vergessen Sie also nicht, gelöschte Software erneut 
beim Händler zu erwerben. 


SALVAGE:O1 


R 
Pr 


(e nn 


7 


l 


Kameras 

Mit den Kameras können Sie das Spiel aus verschiedenen 
Perspektiven verfolgen. Die beste Kamera für das Fliegen ist sicherlich 
die Cockpitansicht, da Ihnen in dieser auch das HUD angezeigt wird. 

In dieser Ansicht können Sie die Kamera mit den Tasten 
oben/unten/links/rechts noch Schwenken. Die externe Ansicht liefert 
Ihnen eine Außenansicht Ihrer Motte, wobei keine zusätzlichen 
Informationen oder das HUD angezeigt werden. In diesem Modus 
können Sie die Kamera mit den Tasten um die Motte schwenken. 


In der Verfolgungsansicht sehen Sie das Spiel durch eine Kamera, die hinter Ihrer Motte 
positioniert ist. Die Zielansicht und die umgekehrte Zielansicht zeigen Ihre Motte und das aktuell 
gewählte Ziel (Fahrzeuge, Gebäude oder Objekte). Die Zielansicht zeigt Ihre Motte und im 
Hintergrund das gewählte Ziel, die umgekehrte Zielansicht zeigt das Ziel und im Hintergrund die 
eigene Motte. 


Andocken an Hangars 

Das Landen in den Hangars ist einfach - erst recht, wenn Sie einen Autopilot besitzen: fliegen Sie 
einfach auf die Hangartüren zu und schweben vor den Türen. Sind Sie nahe genug, öffnen die 
Türen automatisch und der Autopilot übernimmt für Sie; er wird Sie sicher in den Hangar leiten. 
Wenn Sie keinen Autopiloten haben, ist es nicht ganz so leicht. Schweben Sie auch diesmal wieder 
vor den Hangartüren. Die Türen öffnen sich nun, so daß Sie von Hand selber in die Luftschleuse 
fliegen können. Sobald Sie sich vollständig in der Luftschleuse befinden, halten Sie Ihre Motte an, so 
daß der Computer des Hangars die Landung für Sie übernehmen kann. Ihnen wird jetzt das 
Hangar-Optionsmenü angezeigt. Bitte lesen Sie auch das Kapitel ‘Der Hangar’ weiter oberhalb. 


EINRICHTUNGEN x 


In den Kratern finden Sie viele Gebäude und Einrichtungen, die den diversen Firmen der Welt 
gehören. Jede von ihnen verfolgt ihre eigenen Interessen, doch viele werden auch Ihnen zu gute 
kommen. Dies sind die Firmen, die Sie mit Gütern, Informationen, etc. versorgen - und wenn Sie 
sich ihnen gegenüber feindlich verhalten - auch mit viel Ärger. 


Öffentliche Einrichtungen und Händler 

Die Polizei ist hier auch nur manchmal Ihr Freund und Helfer. Ihr größtes Einflußgebiet liegt unten im 
Downtown-Bezirk, wo auch das Hauptquartier liegt. Bis zu einem gewissen Grade lassen Sie den 
verschiedenen Faktionen Handlungsspielraum, besonders der Lazarus-Familie und der Klamp-G- 
Organisation. Die Polizei wirft ein Auge auf selbständige Händler und legt diesen Strafgebühren auf, 
wenn sie zu aggressiven Handlungen neigen. Um die Strafen zu begleichen, müssen Sie das 
Hauptquartier der Polizei aufsuchen und die Gebühr entrichten. Zahlen Sie die Summe nicht, laufen 
Sie Gefahr, Ziel der Kopfgeldjäger zu werden. Sie haben auch immer die Möglichkeit, der Polizei zur 
Hand zu gehen - sie suchen immer gute Kopfgeldjäger. Werfen Sie einfach einen Blick auf die 
Wanted-Liste auf der Polizeiwache und wählen ein Ziel! 


Es gibt noch viele andere Orte, die sie als wachsamer Händler aufsuchen 
sollten. Breaker Maker ist einer der wichtigsten Orte, da Sie hier auch 
Reparaturen an der Motte durchführen lassen können - und Sie werden 
diese brauchen! Der Händler Software Shack führt immer die neueste 
Software, um Ihre Motte nötigenfalls upgraden zu können. Waffen 
werden Ihnen an vielen Orten angeboten, zu nennen ist hier aber auf 
jeden Fall Psycho Bob. Dies sind auch nicht die einzigen Orte, an denen 
Sie Güter erwerben können, denn in den verschiedenen Kratern finden 
Sie neue Händler und Firmen, die auch neue Kunden suchen. Investieren 
Sie Ihr Geld also sinnvoll. 
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Die mächtigen Gruppen 

Große Teile der Stadt werden von den beiden großen Faktionen beherrscht. Die Klamp-G- 
Organisation und die Lazarus-Familie haben Ihre eigenen Bereiche gesichert (durch harte Kämpfe 
und auch diverse nicht ganz legale Aktionen), um die technische Vorherrschaft zu erlangen. Vielleicht 
werden Sie von einer der beiden Parteien beauftragt, Sondereinsätze zu erledigen. Dies kann sich 
als sehr profitabel erweisen, ist jedoch auch mit ein bißchen Risiko verbunden. Sie werden viele neue 
Freunde und Feinde finden ... 


ZURÜCK ZUR KONSOLE 


Drücken Sie die Taste ESC während des Spiels, wird die Konsole eingeblendet. Bitte lesen Sie das 
entsprechende Kapitel weiter oberhalb zu weiteren Informationen. 
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SMEHRSPIELER-SPIELWELTEN 


Um ein Mehrspieler-Spiel zu starten, müssen Sie sich zunächst überlegen, ob Sie der Host einer 
Welt sind (Spiel-Server) oder bei einem bestehenden Spiel teilnehmen möchten (Client). Wenn Sie 
nur eine Version von Hardwar besitzen, können dennoch mehrere Spieler im Netzwerk spielen. 
Achten Sie nur dann darauf, daß das Spiel auf jedem Computer installiert ist [wie am Anfang des 
Handbuchs beschrieben) und legen dann die CD wieder in das CD-ROM-Laufwerk des Spiel-Servers 
ein. Mit Hilfe der Netzwerk-Optionen im Einstellungsmenü von Hardwar können Sie das Mehrspieler- 
Spiel konfigurieren. Haben Sie alle Einstellungen vorgenommen, klicken Sie bitte auf den Button 
'Starten'. Ihnen stehen drei Mehrspieler-Optionen zur Verfügung: 


° Am Netzwerkspiel teilnehmen - An einem bestehenden Spiel-Server anmelden. 
«e Ein Netzwerkspiel starten - Einen neuen Mehrspieler-Server aufsetzen. 
®e Gespeichertes Netzwerkspiel fortsetzen - Einen gespeicherten Mehrspieler-Server fortsetzen. 


Ein Mehrspieler-Spiel erstellen 

Wenn Sie einen Mehrspieler-Server starten, müssen Sie einen Namen für die Session eingeben, 
damit die anderen Spieler das Spiel identifizieren können. Nachdem Sie den Namen eingegeben 
haben, klicken Sie bitte auf 'Speichern‘, um das Spiel zu starten. Wenn Sie eine gespeicherte Partie 
fortsetzen möchten, müssen Sie einen Spielstand auf der Liste auswählen und auf den Button 
‘Öffnen’ klicken. Sie können dann den Verbindungstyp auswählen. 


Verbindungstyp wählen 

Bevor Sie als Server oder Client weiterspielen können, müssen Sie den Verbindungstyp für 
DirectPlay auswählen. Wählen Sie bitte im Fenster ‘Dienstanbieter wählen’ den Typ: IPX, Internet 
(TCP/IP), Modem oder Seriell. Damit das Spiel über Modem oder ein Nullmodemkabel 
ordnungsgemäß ablaufen kann, müssen Sie noch diverse anderen Einstellungen vornehmen. Diese 
werden Ihnen beim ersten Verbinden automatisch angezeigt: 


Modem Wählen Sie den Modemtyp, COM Port, die Baud Rate und den Init-String (lesen Sie 
bitte Details im Handbuch Ihres Modems nach). Wenn Sie an einer digitalen 
Vermittlungsstelle angeschlossen sind, wählen Sie bitte TON, bei einer analogen 
bitte PULS. 

Nullmodem Überprüfen Sie die Einstellungen für Ihre seriellen Anschlüsse und die Port- 

Einstellungen. Verbinden Sie dann die beiden Computer mit einem handelsüblichen 

(=1 Nullmodemkabel. Im Handbuch Ihres Computers sollten Sie nähere Informationen 

zur BAUDRATE finden. 
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DL] An einem Mehrspieler-Spiel teilnehmen > 
Um an einem existierenden Spiel teilzunehmen, wählen Sie bitte aus dem DirectPlay-Fenster den 
gewünschten Verbindungstyp aus. Ihnen wird jetzt eine Liste aller vorhandenen Spiel-Server bei 
diesem Verbindungstyp angezeigt. Wählen Sie bitte einen der Server und klicken dann auf OK, um 
bei der Partie mitzuspielen. 


| Die Mehrspieler-Konsole 
Nachdem das Spiel geladen wurde, haben Sie die Möglichkeit, als neuer Pilot mitzuspielen oder zur 
Konsole zu gelangen. Wählen Sie die Option ‘Welt betreten’, können Sie einen Namen [wie auch im 
normalen Einspieler-Modus) eingeben. Sie gelangen jederzeit im Mehrspieler-Spiel zur Konsole, 
indem Sie die Taste ESC drücken. Die Optionen können variieren, je nachdem, ob Sie der Server 
oder Ulient sind. 


Die Optionen der Server-Konsole: 

Welt pausieren/ \Vählen Sie diesen Menüpunkt, um die Spielzeit für jeden Spieler zu stoppen. 

fortsetzen Wählen Sie diese Option erneut, wird das Spiel wieder fortgesetzt. 

Pilot pensionieren So schicken Sie Ihren Piloten in den Ruhestand und betreten das Spiel mit 
einem neuen Piloten. 

Runterfahren Wählen Sie diese Option, schließen Sie das Spiel und kehren zu Windows 
zurück. Wenn Sie dieses Spiel später fortsetzen möchten, wählen Sie bitte 
vorher ‘Welt speichern‘. Wenn Sie das Spiel nicht speichern, wären alle 
Erfolge und Mißerfolge seit dem letzten Speichern verloren. 

Welt speichern Mit dieser Option können Sie die aktuelle Welt speichern. Sie sichern dann 
auch alle Piloten- und Mottendaten. Klicken Sie bitte auf ‘DK’, um das 
Speichern zu bestätigen, oder auf ‘Abrechen'. 

Fortsetzen Wenn Sie die Konsole verlassen und das Spiel fortsetzen möchten, wählen Sie 
bitte diesen Menüpunkt, oder drücken die Taste ESC. 


Die Optionen der Client-Konsole: 
Pilot pensionieren So schicken Sie Ihren Piloten in den Ruhestand und betreten das Spiel mit 
einem neuen Piloten. 


Ausloggen Sie schicken den Piloten in den Ruhestand, verlassen das Spiel und kehren zu 
Windows zurück. 
Fortsetzen Wenn Sie die Konsole verlassen und das Spiel fortsetzen möchten, wählen Sie 


bitte diesen Menüpunkt, oder drücken die Taste ESC. 
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Wenn Sie eine bestehende Mehrspieler-WVelt betreten, werden Sie in einem zufällig gewählten 
Hangar plaziert. Sie erhalten dann auch eine akzeptable Motte. Alle Spieler in dieser Mehrspieler- 
Welt starten mit derselben Motten-Konfiguration. 


Sie können hier wie gewöhnlich auf das Nachrichtensystem zurückgreifen, um Nachrichten und 
Informationen zu versenden/empfangen. Zusätzlich existiert ein Chat-System, über das Sie direkt 
mit den anderen menschlichen Spielern kommunizieren können. Drücken Sie die Taste C, um zum 
Chat-System zu gelangen, und geben dann den Namen des Empfängers ein. Geben Sie hier keinen 
Namen ein, wird die Nachricht an alle Mitspieler verschickt. Sobald Sie eine Nachricht verschickt 
oder empfangen haben, erscheint der zuletzt kontaktierte Spieler im Bereich ‘Name’. Wenn Sie 
diesen Namen ändern möchten, geben Sie entweder den Namen eines anderen Spielers ein oder 
schalten mit den Pfeiltasten zwischen den zuletzt kontaktierten Spielern um. Sobald Sie einen 
Empfänger gewählt haben, geben Sie die Nachricht ein und drücken die Eingabetaste zum 
Versenden. Wenn Sie eine Chat-Nachricht von einem anderen Spieler erhalten, öffnet sich das 
Chat-Fenster und die jeweilige Nachricht wird angezeigt. Sie finden hier auch nähere Informationen 
über den Sender. 


Im Laufe des Mehrspieler-Spiels werden noch weitere Informationen über die Spieler und ihre 
Rangliste angezeigt. Drücken Sie die Taste U, werden Ihnen Ihre Daten im Vergleich mit den 
anderen Spielern angezeigt. 


Mit der Option 'Motten-Wechseln' im Netzwerk-Menü können Sie viel leichter die verschiedenen 
Motten lokalisieren. Schalten Sie diese Option ein, beschleunigen Sie die Produktion neuer Motten, 
die willkürlich in den Hangars der Spielwelt plaziert werden. Diese Motten sind zufällig bestückt 
worden, selbst ihre Waffen und Software. Selbstverständlich können Sie auch Motten auf die 
herkömmliche Art kaufen, doch ist das Suchen nach Motten sicherlich lukrativ! 


HAVE A SAFE FIGHT... 
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COPYRIGHTS 

Warp Records 

BLACK DOG Raxmus/Chase The Manhattan * *. Downie/Handley/Turner. PUP1/Spanners. LFO Tied 
Up/Shutdown*. Bell *Bell/Varley. WARP39/ Advance. AUTECHRE Clipper. WARP38/Tri Repetae. Second 
Bad Vilbel/Second Scepe. All Booth/ Brown. WAP64/Anvil Vapre. SQUAREPUSHER Chin Hippy*. Jenkinson. 
WARPSO/Hard Normal Daddy. RAC Nine. Duckenfield/Benson. WAP61/Double Jointed . All Warp 
Music/EMI Music 7 1997* 7 1995 ** 7 1994 Warp Records Ltd except *** Chrysalis Music 7 1994 
Warp Records Ltd. 


PROBLEME? 
Wenn Sie Probleme mit der Installation von Hardwf[a]r haben sollten, schließen Sie andere Programme und 
Applikationen unter Windows®95 (z. B. Viruschecker, Textverarbeitungen, etc.). Wenn es immer noch nicht 
funktionieren sollte, senden Sie das Spiel an Ihren Händler oder direkt an Gremlin Interactive Limited (die Adresse 
entnehmen Sie bitte der Verpackung) zurück. Bevor Sie unsere Hotline anrufen, sollten Sie die folgenden 
Informationen bereithalten (wenn Sie einige der Informationen selber nicht herausfinden können, fragen Sie doch bitte 
bei Ihrem Händler nach): welchen Computer besitzen Sie (z. B. 486 DX-2 66MHz), wieviel Speicher besitzt er (z. B. 16 
MB RAM), welche Soundkarte (z. B. Sound Blaster 16), welche Grafikkarte (z. B. VGA/SVGA) und welches CD-ROM 
(z. B. 8xspeed CD-ROM). Erst jetzt, wenn Sie all diese Informationen gesammelt haben, rufen Sie bitte unsere Hotline 
an. Dies spart uns und Ihnen viel Arbeit. Die Gremlin Interactive Limited Hotline können Sie zwischen 10.45 und 18.00 
Uhr von Montags bis Freitags unter 0044-114-2799020 erreichen. Sie können uns auch eine E-Mail unter 
help@gremlin.co.uk senden. Außerdem können Sie auch die beiden Themenbereiche “Tech Help” und “Helping Hand” 
auf unserer Homepage unter www.gremlin.co.uk besuchen. 


EINGESCHRANKTE GARANTIE 
Gremlin Interactive Limited behält sich das Recht vor, jederzeit und ohne Ankündigung Verbesserungen des in diesem 
Anleitungsbuch beschriebenen Produktes vorzunehmen. Gremlin Interactive Limited gibt keinerlei Garantien, 
Bedingungen, oder Angaben, weder direkt noch indirekt, hinsichtlich dieses Anleitungsbuches, seiner Qualität, 
Verkaufsfähigkeit oder Eignung für bestimmte Zwecke. Dieses Anleitungsbuch wird 'so wie es ist’ zur Verfügung 


gestellt und war zur Zeit des Drucks korrekt. Gremlin Interactive Limited bietet gewisse beschränkte Garantien in 
Hinsicht auf diese Software und die Softwaremedien. In keinem Fall ist Gremlin Interactive Limited für besondere, 
indirekte oder spätere Verluste oder Schäden haftbar, oder für verursachte oder erlittene Verluste oder Schäden durch 
Verlust oder Verfälschung von Daten, die durch Benutzung der Software entstanden sind. Gremlin Interactive Limited 
garantiert dem ursprünglichen Käufer dieses Computersoftwareproduktes für 90 Tage ab Verkaufsdatum, daß die 
Aufzeichnungsmedien, auf welchen die Softwareprogramme aufgezeichnet sind, frei von Material- und 
Herstellungsfehlern sind. Während dieses Zeitraums werden fehlerhafte Medien ersetzt, wenn Sie das Originalprodukt 
zusammen mit einem datierten Kaufnachweis oder einer Kopie desselben an den Händler zurückgeben. Diese 
Garantie besteht zusätzlich zu Ihren gesetzlichen Rechten und beschränkt diese in keiner Weise. Diese Garantie 
bezieht sich nicht auf die Softwareprogramme selber, die ‘so wie sie sind’ zur Verfügung gestellt werden, noch auf die 
Medien, die Mißbrauch, Beschädigung, Verfälschung oder übermäßiger Benutzung ausgesetzt waren. 


COPYRIGHT 

© Copyright 1998 Gremlin Interactive Limited. Alle Rechte vorbehalten. Dieses Anleitungsbuch und die auf der 
Hardw/alr-CD enthaltenen Daten sind urheberrechtlich durch Gremlin Interactive Limited geschützt. Der/die Inhaber/In 
dieses Produktes ist zur Benutzung dieses Produktes nur zu persönlichen Zwecken berechtigt. Kein Teil dieses 
Anleitungsbuches oder der auf der Diskette enthaltenen Daten darf in irgendeiner Form ohne die vorherige schriftliche 
Genehmigung der Gremlin Interactive Limited übertragen, vergeben oder verkauft werden. Alle Personen, die einen 
Teil dieses Programmes in jeglicher Form, zu jeglichem Zweck reproduzieren, machen sich der Verletzung des 
Copyrights strafbar und unterliegen nach Ermessen des Urheberrechtsinhabers der Haftbarkeit nach dem Zivilrecht. 


Your Guides are 


Gremnliin Interactive Limited 
The Green House. 33 Bowdon Street. Sheffield. SI AHA. 
Tel: 0114 279 9020 Fax: 0114 273 8601 


www.gremlin.co.uk. 


